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Einleitung

Liebe Leserin, lieber Leser,

Sie halten ein Buch in Händen, in dem Sie als pädagogische Fachkraft im
Mittelpunkt stehen. Ein Buch, das einmal nicht die Kinder in den Fokus
nimmt, sondern das Wohlbefinden der Erwachsenen, die mit ihnen arbeiten.
Denn: Nur, wenn es Ihnen selbst gut geht, können Sie auch gute Arbeit
leisten.
Pädagogische Fachkräfte stehen heute vor großen Herausforderungen. Zum
einen aufgrund der organisatorischen und strukturellen
Rahmenbedingungen, zum anderen aber auch bedingt durch die
mannigfaltigen Vorstellungen und Ansprüche, wie kleine Kinder
bestmöglich auf ihr weiteres Leben vorbereitet werden können. Die Vielzahl
der Konzepte, der Bildungsanspruch und die Qualitätsdebatte haben im
Alltag mancherorts dazu geführt, dass pädagogische Fachkräfte sich unsicher
sind, wie sie ihren verantwortungsvollen Beruf erfolgreich ausüben können,
und sich fragen: Wie sollen wir das denn alles schaffen?
Gehören Sie auch zu den Fachkräften, die trotz aller Herausforderungen und
Schwierigkeiten jeden Tag aufs Neue ihr Bestes geben, um kleine Kinder gut
in ihr Leben zu begleiten, und mit Geduld, Einsatz und Herzlichkeit für die
kleinen Menschen sorgen? Dann möchte ich Ihnen zunächst einmal von
ganzem Herzen Danke sagen.
Mit Ihrer wertvollen Arbeit legen Sie den Grundstein für unsere Welt von
morgen. Das ist eine großartige Aufgabe, die zugegebenermaßen ganz schön
kräftezehrend sein kann. Deshalb ist dieses Buch als Impulsgeber zu
verstehen und möchte Ihnen Anregungen bieten, wie der Beruf für Sie
erfüllend und attraktiv sein und bleiben kann.



So finden Sie im Folgenden auch keine Ratschläge im Sinne von „Tue dieses,
tue jenes“. Denn auch Ratschläge sind Schläge, sagt ein bekanntes
Sprichwort, und hinterlassen nur selten ein gutes Gefühl. Ist es jedoch nicht
gerade dieses gute Gefühl, wonach wir uns alle sehnen? Wer wünscht sich
nicht Zuspruch, Anerkennung und Wertschätzung und teilt dieses Bedürfnis
vermutlich mit allen anderen Menschen. Gerade in belastenden
Arbeitssituationen ist dieser Wunsch besonders ausgeprägt – zumindest ist
dies die Rückmeldung, die ich immer wieder von meinen
Seminarteilnehmerinnen und -teilnehmern bekomme.
Menschen leben, lachen und wachsen im Miteinander. Ich bin fest davon
überzeugt: Wenn die Erzieherinnen und Erzieher glücklich sind, geht es den
Kindern gut!
In diesem Buch geht es darum, Wege zu finden, wie Sie selbst Ihr Glück in
die Hand nehmen und einen erfüllten Arbeitsalltag mit und trotz der stetig
wachsenden Anforderungen und Herausforderungen erleben können.
In meiner Fortbildungstätigkeit habe ich für die Begleitung auf diesem Weg
den pädagogischen Dreiklang entwickelt. Wer seinen (Berufs-)Alltag
verändern und verbessern, als glückbringender erleben will, benötigt
zunächst die persönlichen Kompetenzen dazu. Das ist der Ausgangspunkt des
pädagogischen Dreiklangs: die persönliche Weiterentwicklung unter der
Fragestellung, wie man sein Leben selbst in die Hand nehmen und es
eigenverantwortlich steuern kann. Die zweite Ebene bezieht sich auf eine
Weiterentwicklung der pädagogischen Haltung. Durch frische Impulse lassen
sich Perspektiven entwickeln und einnehmen, die neue Spielräume
ermöglichen. Und schließlich benötigen Sie praktische Fertigkeiten, um in
Ihrem Alltag Veränderungen auch konkret umsetzen zu können. Diese
Hilfsmittel machen die dritte Ebene aus.
Die drei Teile des vorliegenden Buches orientieren sich an diesem
pädagogischen Dreiklang. Der erste Teil bietet Ihnen Impulse für Ihre
persönliche Weiterentwicklung, unterstützt durch neue Fragen und
Sichtweisen im Rahmen der Selbstreflexion. Im zweiten Teil geht es um
die Weiterentwicklung der pädagogischen Haltung und vor allem um
Anregungen zum Perspektivwechsel. Abschließend wird im dritten Teil ein
buntes Potpourri sofort umsetzbarer Methoden vorgestellt, mit denen die
gewonnenen Erkenntnisse in die eigene Arbeit und in den Alltag integriert



werden können. In jedem Kapitel finden Sie zudem Beispiele,
Reflexionsfragen, Tipps zum Ausprobieren und Checklisten. Mit deren Hilfe
können Sie die Inhalte direkt auf Ihr eigenes Erleben übertragen.
Das Buch möchte außerdem einen kleinen Beitrag dazu leisten, dass Sie sich
daran erinnern, weshalb Sie Erzieherin oder Erzieher geworden sind, und
Ihre Motivation für diesen wunderbaren Beruf wieder neu entdecken oder
auffrischen können. Und vor allen Dingen, dass Sie Ihr Glück wieder fühlen,
einen der tollsten Berufe der Welt gewählt zu haben. Denn gibt es etwas
Schöneres, als kleine Kinder beim Großwerden begleiten zu dürfen?

Viel Spaß beim Lesen und Erfolg beim Umsetzen der Impulse
wünscht

Ihre Uli Bott
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